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Geschildert werden die Quellen, Wertvorstellungen und Zeitumstände, aus denen sich die Haus-
ideen speisen, ihre Form und Struktur, sowie die Geschichte ihrer Nutzung. 

1784  wird  in  Wien  der  „Narrenturm“  ferƟggestellt,
das  erste  psychiatrische  Krankenhaus  der  Welt,
basierend  auf  den  Ideen  des  aufgeklärten
AbsoluƟsmus  Kaiser  Josephs  II.  -  ein  perfekter  5-
stöckiger  Zylinder  mit  Innenhöfen  und  einem  quer-
gestellten Bauteil, das der Überwachung der „Wahn-
witzigen“  dient,  ein  berühmtes  Bauwerk,  von  Zah-
lenmysƟk durchdrungen, das heute ein pathologisch-
anatomisches Museum beherbergt.

1927 baut sich der Moskauer Architekt KonstanƟn Melnikov
ein Atelierhaus mit Wohnung für seine Familie, dessen ei-
genwillige,  voraussetzungslose  Außenform  und Raumauf-
teilung bis heute ArchitektInnen aus der ganzen Welt fas-
ziniert.  Nur  10  Jahre  währt  Melnikovs  Erfolg,  dann  ver-
dammt  Stalin  die  Formerfindungen  der  russischen  Kon-
strukƟvisten  als  Formalismus.  Erst  kurz  vor  seinem  Tode
wird Melnikow 1972 rehabiliƟert. Heute gehört sein Atelier-
haus als Außenstelle zum Schusev-Museum für Architektur
in Moskau.

1972  startet  Joël Unal  den  Selbstbau  eines  Hauses
aus  selbsƩragenden  Kugelschalen  auf  einem  uner-
schlossenen  Gelände  im Departement  Ardèche,  ein
vielfach  beachtetes  Beispiel  „skulpturaler  Architek-
tur“, das 2003 zum französischen Kulturerbe des 20.
Jahrhunderts ernannt wird. 
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1954 geboren in Bremen. Studium der Kunstpäda-
gogik  und  KunstwissenschaŌ  an  der  Staatlichen
Kunstakademie in Düsseldorf in der Klasse von Er-
win Heerich. Referendariat und kurzzeiƟge Erfah-
rung  als  Kunsterzieher.  Zwei  Jahre  wissenschaŌ-
licher  Mitarbeiter  an  der  Kunstsammlung  Nord-
rhein-Wesƞalen in Düsseldorf. Fast zwanzig Jahre
lang  Auĩau und  Leitung  des  städƟschen  Kultur-
forum  Alte  Post  mit  der  Schule  für  Kunst  und
Theater in Neuss. Seit 2007 täƟg als Autor, Künst-

ler und in der KunstvermiƩlung, u.a. an Volkshochschulen in der Region und bei Ortskuratorien der
Deutschen SƟŌung Denkmalschutz mit Schwerpunktbildung Architekturgeschichte.


